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Tarifabschluss: 3,5 Prozent mehr Lohn 

und Manteltarifvertrag gesichert! 
 

Nach langen und intensiven Verhandlungen konnte für die 

Beschäftigten der Druckindustrie in der dritten Runde am 

29. März 2022 in Berlin ein Ergebnis erzielt werden. 

 

Lohn und Gehalt 

 

 Erhöhung zum 01. Mai 2022 um 2,0 Prozent 

 Erhöhung zum 01. Mai 2023 um weitere 1,5 Prozent 

 Laufzeit von 25 Monaten bis zum 29. Februar 2024 

 Alle Erhöhungen gelten auch für die Ausbildungs-

vergütungen. 

 

Manteltarifvertrag 

 

 Der Manteltarifvertrag und seine Anhänge werden für 

alle Beschäftigten bis zum 31. Oktober 2024 unverändert 

wieder in Kraft gesetzt. Anschließend läuft der 

Manteltarifvertrag aus, ohne dass es einer Kündigung 

bedarf und befindet sich ab 01. November 2024 in 

Nachwirkung. 

 Zwischen ver.di und den Arbeitgebern der Druckindustrie 

finden Gespräche zu einer Neuregelung der 

Besetzungsregelungen statt. Diese sollen bis Ende 2022 

abgeschlossen werden. 

 

Unter sehr schwierigen Rahmenbedingungen konnte ein gutes 

Ergebnis für die Beschäftigten in der Druckindustrie erreicht 

werden. Insbesondere die Sicherung des Manteltarifvertrages hat 

einen hohen Stellenwert für die Arbeitsbedingungen in den 

Druckereien. Zudem wurde eine dauerhaft wirksame 

Lohnerhöhung für die Kolleg*innen erzielt. 

 

Bis zum 20. April 2022 wurde eine Erklärungsfrist vereinbart. 

 

 

Berlin, 29. März 2022 

 

 

Infos unter: 

gegendruck.info 

 

Mitglied werden: 

mitgliedwerden.verdi.de 

Tarifinfo Nr. 4 
 

http://www.gegendruck.info/
https://mitgliedwerden.verdi.de/beitritt/verdi
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